
Also erstmal bezüglich Orthografie ist die Kritik berechtigt - werde ich heute nochmals nachbessern ( Hacken
ist mir wirklich peinlich habe ich einfach übersehen.)
Zum Inhalt:
Bei der langatmigkeit muss ich vllt noch etwas ändern, dass kann ich nur schwer einschätzen. Bei der
Thematik allerdings wird dir eine kurze Googelsuche zeigen, dass dieser Fall tatsächlich stattgefunden hat ;)
Zugeben er ist nicht mehr aktuell ( ich meine 20 Jahre), aber eine Zeitangabe habe ich bisher nirgendwo
geschrieben und auch keine Ortsangabe.
Bevor man mir eine schlechte Darstellung der Putzfrau vorwirft: Das soll eine liebenswerte, senile, alte Frau
sein mehr nicht, weder doof, noch grausam, sondern einfach nur etwas zerstreut. das werde ich
nachbessern.
Zu dem realitätsfernen Charakter: Die ganze Geschichte ist Fiktion wie oben getitelt und abgesehen davon
muss doch ein Roman nicht immer alles wahrheitsgemäß wiedergeben ( vor allem wenn er erstens eine
Erzählung eines lyrischen ich's ist und zweitens sowieso bei Fantasy angesiedelt sein soll). Du hast sicher
den Roman Mario und der Zauberer gelesen - ist in dem nicht ebenso viel literarische Freiheit und
Unwahrheit enthalten. Auch in der Blechtrommel findet man diese Fiktion ( Hauptcharakter kann Glas
zersingen).
Ich will mich qualitativ nicht mit einem dieser Werke auf eine Stufe ( das kann ich auch gar nicht ), aber die
enthalten ebenfalls inhaltliche Widersprüche.
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